
Das wichtigste Gebot:  

Die Liebe zu Gott und die Nächstenliebe.  

 

Menschliche Zunge - DAS BÖSE REDEN  

 

Das wahre christliche Leben erkennt man am  Sterben 

an sich selbst  und an der eigenen  Eitelkeit.  

Alle Heiligen  sehnten sich danach,  ihre Zunge zu 

beherrschen, keine eitlen  Worte oder Lügen zu  

verbreiten, und die  Zunge nur zu benutzen,  um Gott zu 

loben.  

 

Das böse Reden ist eine schwere Sünde, mit der  

man dem Nächsten seine Ehre raubt.  

Der heilige Franz von Sales (1567-1622), 

Bischof  von Genf, predigte (aus seinen Schriften)  

 

„Böse Reden sind eine Art Mord!“ 

 

Wer böse Reden von dieser Welt hinwegnehmen  

könnte, würde einen grossen Teil aller Sünden und  

Ungerechtigkeiten vernichten. 

  

Ich bitte Sie darum, NIE übel über jemanden zu  

reden, weder direkt noch indirekt:  

Unterlassen wir  auch das Wiederholen nicht bewiesener 

Fehler oder  Sünden anderer, aber auch das Übertreiben 

der Fehler  anderer Menschen! 

 
 

 

 


